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Palästina: Die Heimat Jesu (1)

Aufgabe 1:

Schau dir die Karte Palästinas genau an und trage die fehlenden Orte und Gewässer neben der Karte ein. 

See Genezareth, Emmaus, Nazareth Jericho, Magdala, Jerusalem, Kafarnaum, Bethlehem, Totes 

Meer, Jordan

Aufgabe 2:

Schreibe mindestens vier Ortsnamen auf, von denen du weißt, dass sie für Jesus wichtig waren, und 

nenne kurz das Ereignis, das dort stattgefunden hat.
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Wohnen in Israel zur Zeit Jesu 
und Wohnen heute

Aufgabe 1:

Schau dir die Bilder eines israelitischen Wohnhauses zur Zeit Jesu genau an und beschreibe, wie die 
Menschen damals lebten.

Aufgabe 2: 

Schreibe auf, wie wir heute wohnen und was anders ist als vor 2000 Jahren.

Aufgabe 3:

Male auf einem Extrablatt eine Wohnung / ein Wohnhaus, das typisch ist für unser Leben heute.
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Leben unter der Römerherrschaft: 
Politische Gruppierungen

Zur Zeit Jesu herrschten in Palästina die Römer. In den Straßen wachten bewaffnete Soldaten, versetzten 
die Menschen in Angst und unterdrückten sie. Es galt nur das römische Recht. Römische Statthalter 
sorgten dafür, dass  dieses eingehalten wurde.
Die Leute waren arm, aber sie mussten hohe Steuern und Zölle an die Römer zahlen. Sie waren darüber 
wütend und verzweifelt, viele suchten nach einem Ausweg.

Zeloten: ➀ Wir sind mutige Männer und kämpfen gegen die römische Besetzung unseres Landes. 
Wir unterwerfen uns den Römern nicht, sondern lauern ihnen auf und versuchen sie zu besiegen. Wir 
weigern uns, Steuern zu zahlen. Wir glauben, dass der Messias nur dann kommt, wenn wir kämpfen 
und uns selbst befreien.

Sadduzäer: ➁ Zu uns gehört die reiche Oberschicht unseres Landes. Damit wir weiterhin unsere 
 Privilegien und Rechte behalten, arbeiten wir mit den Römern zusammen.

Pharisäer: ➂ Wir leben nach den Geboten Gottes und glauben, dass der Messias nur kommt, wenn 
die Juden die Tora erfüllen. Wir kämpfen nicht gegen die Römer, aber wir halten uns von ihnen, wie 
von allem Unreinen, fern.

Essener: ➃ Wir leben in klosterähnlichen Gemeinschaften, z. B. in Qumran oder in der Wüste Juda. 
Wir leben fromm und sammeln die heiligen Schriften. Wir warten auf den Messias. In den Tempel-
gottesdienst in Jerusalem gehen wir nicht.

Aufgabe 1: 

Bilde mit drei weiteren Mitschülern eine Gruppe. Erarbeitet eine Spielszene, in der je ein Vertreter der 
vier Gruppen miteinander diskutieren, wie sie sich in der gegenwärtigen Situation verhalten sollen. 
Aktueller Anlass: Als ein römischer Soldat im Dorf die Steuern kassieren wollte, überfielen ihn die Brüder 
Samuel und Jonas und versuchten ihn zu töten, weil ihre Familie nicht genügend Geld hatte. Andere 
Soldaten kamen dem Überfallenen zu Hilfe und nahmen die Brüder fest. Jetzt sollen sie hingerichtet 
werden. 
Achtet darauf, dass in eurer Argumentation die unterschiedlichen Positionen der vier Gruppen deutlich 
werden. Notiert eure Ergebnisse und Argumente auf einem Extrablatt.
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Die Taufe Jesu

Aufgabe 1:

Lies den Text.

9 Zu dieser Zeit geschah es: Jesus kam aus Nazaret in Galiläa zu Johannes und 

ließ sich von ihm im Jordan taufen. 10 Als er aus dem Wasser stieg, sah er, wie der 

Himmel aufriss und der Geist Gottes wie eine Taube auf ihn herabkam. 11 Und eine 

Stimme aus dem Himmel sagte zu ihm: »Du bist mein Sohn, dir gilt meine Liebe, 

dich habe ich erwählt.«

(Mk 1,9–11; Gute Nachricht)

Aufgabe 2:

Bearbeite einen der folgenden Aufträge.

a) David, ein frommer Pharisäer, ließ sich am Jordan taufen und wurde Zeuge der Taufe Jesu. Schreibe 

seinen Bericht an seine Frau.

b) Zeichne ein passendes Bild zu diesem Bibeltext.
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